
Mit Schwung in die fünfte Jahreszeit: „Treff-
punkt Flughafen – wir bleiben am Boden“, so 
lautet das Motto des Blankenburger Karne-
valsvereins 1992 e.V. für die Session 2015/16. 
Auch wenn die Blankenburger Närrinnen 

und Narren ihre Bodenhaftung nicht verlie-
ren wollen, ging es bei der traditiollen Eröff-
nung  turbulent zu. Die Funken animierten 
zur Polonaise auf dem historischen Markt-
platz, auf dem sich in diesem Jahr wieder 

Blankenburger eingefunden hatten. Nach 
seiner närrischen Ansprache forderte Präsi-
dent Frank Wermuth den Rathausschlüssel 
von Bürgermeister Heiko Breithaupt ein.
 Mehr zum Karneval auf Seite 22!
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Blankenburger Karnevalsverein eröffnet die Session 2015/16 vor dem historischen Rathaus

Mit dreifachem „BKV Helau!“ in die närrische Jahreszeit

Die Funkengarde versprüht Begeisterung beim Karnevalsauftakt in Blankenburg (Harz).

Weihnachts-Spezial auf 
den Seiten 11 bis 13!



Wahlweise mit 0,90 %-Finanzierung1

oder mit bis zu 3.000 € Wechselprämie2.
Endlich mal ein Angebot, bei dem man sich nur richtig entscheiden kann. Denn ganz gleich, ob Sie die 0,90 %-Finanzie-
rung1 oder eine Wechselprämie2, optional mit einer 2,90 %-Finan zierung1 kombiniert, wählen: Von einem Preisvorteil 
profitieren Sie in jedem Fall. 

Golf VII Cup 1.2 l TSI 63 kW (85 PS)  
EZ 10/2014, 5.237 km, urspr. UVP des Herstellers: 21.475,00 € 
Ausstattung: Luftfeuchtesensor, 8 Lautsprecher, Business-Paket, Außenspiegel elektr. anklappbar, u.v.m. 

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer jährlichen
Fahrleistung von 1.500 km. 

Fahrzeugpreis:          15.540,00 €
inkl. Zulassungskosten
Anzahlung:           1.738,36 €
Nettodarlehensbetrag:         13.801,64€

Sollzinssatz (gebunden) p. a.:   0,90%
Effektiver Jahreszins:    0,90%
Laufzeit:           48 Monate 
Schlussrate:            7.710,19€
Gesamtbetrag: 14.190,19€

48 Monatsraten á           135,00€1

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer jährlichen
Fahrleistung von 1.500 km. 

Fahrzeugpreis:          15.540,00 €
inkl. Zulassungskosten
Anzahlung:           1.750,50 €
Prämie:           1.250,00 €
Nettodarlehensbetrag:         13.801,64€

Sollzinssatz (gebunden) p. a.:   2,86%
Effektiver Jahreszins:    2,90%
Laufzeit:           48 Monate 
Schlussrate:            7.710,19€
Gesamtbetrag:   13.710,19€

48 Monatsraten á           125,00€1

Finanzierungsbeispiel 1: 

Finanzierungsbeispiel 2: 

1 Beispiel für einen Jungen Gebrauchten aus dem Bestand der Marke Volkswagen Pkw. Ein Finanzierungsangebot der Volkswa gen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Für Laufzeiten von 12 bis 48 
Monaten. Bonität vorausgesetzt. Ange bot gilt vom 04.11. bis 31.12.2015 für ausgewählte Fahrzeugmodelle aus dem Bestand der Marke Volkswagen Pkw. Dieses und vergleichbare Fahrzeuge sind nur in begrenzter Stück-
zahl verfügbar. Nähere Informationen unter www.volkswagen.de oder bei uns. 2 Im Aktionszeitraum vom 01.11. bis 31.12.2015 erhalten Sie bei Inzahlungnahme (Konzernfahrzeuge Audi, SEAT, SKODA, Porsche sind 
ausgeschlossen) Ihres mindestens 4 Monate Jungen Gebrauchten eine modellabhängige Prämie von bis zu 3.000 €. Dieses Angebot und Ist mit einer attraktiven Finanzierung kombinierbar. Details zur Wechselprämie 
und der attraktiven Finanzierung erhalten Sie bei uns. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Ihr Volkswagen Partner 
Autohaus am Regenstein 
Eine Niederlassung der Autohaus Wernigerode GmbH 
Am Hasenwinkel 1 
38889 Blankenburg 
Tel. +49 3944 933 0 

Unbenannt-1   1 13.11.2015   07:13:30



Blankenburger Amtsblatt 11/15 3

Die Domäne, ehemals Wirtschaftshof des 
Blankenburger Schlosses, hat nun endlich, 
nach langen Jahren des Leerstands, eine 
neue Bestimmung gefunden. Das aufwen-
dig restaurierte Hauptgebäude beherbergt 
nun die Geschäftsstelle des neuen Trink- 
und Abwasserzweckverbands „Vorharz“. Die-
ser ist aus den beiden Verbänden „Blanken-
burg“ und „Huy-Fallstein“ hervorgegangen, 
hinzu kommt jetzt noch das Gebiet der Was-
ser-Abwasser-Ilsetal Osterwieck Anstalt öf-
fentlichen Rechts..
„Das ist ein schöner Tag für die Stadt und 
den Verband“, begrüßte der Verbandsvorsit-
zende Hanns-Michael Noll die Gäste, unter 
Ihnen Klaus Klang, Staatsekretär im Landes-
bauministerium. Der scheidende Geschäfts-
führer des Verbands Dr. Carl Haffke dankte 
der Landesregierung, die massiv geholfen 
hatte, das denkmalgeschützte Gebäude zu 
erhalten. Er würdigte auch die Leistungen 
der rund 20 beteiligten Firmen, von denen 
die meisten in der Region ansässig sind. 
Rund 1,1 Millionen Euro sind in die Sanie-
rung des Gebäudes investiert worden. Auch 
in Zeiten knapper Kassen eine städtebau-
lich sinnvolle Investition, waren sich die Be-
teiligten einig.
Mit der Fusion der Verbände sei zudem die 
Chance gegeben, die Gebühren für die Ein-
wohner der Region stabil zu halten, zeigte 

sich Hanns-Michael Noll zuversichtlich.
Bei einem Rundgang mit den Gästen der 
Eröffnungsfeier enthüllte er gemeinsam mit 
Dr. Carl Haffke im Treppenhaus des Gebäu-
des eine Informationstafel zur Geschichte 
der Domäne: Das Hauptgebäude wurde 

1713 nach Plänen des Schlossbaumeisters 
Hermann Korb errichtet. 2012 übernahm der 
Trink- und Abwasserverband das bau- und 
kulturhistorisch wertvolle Gebäude und 
stoppte somit dessen langjährigen Verfall.

„Claudius“ steht wieder an seinem an-
gestammten Platz: Im Blankenburger 
Berggarten ist jetzt die zweite, dem Ori-
ginal nachgebildete Kaiserbüste ent-
hüllt worden, nachdem „Julius Caesar“ 
schon vor einigen Jahren aufgestellt 
worden war. Der Netzbetreiber Avacon 
hatte sich im Juni dieses Jahres auf die 
Fahnen geschrieben, jährlich eine Ko-
pie der historischen Kaiserbüsten zu 
finanzieren. Fünf der ursprünglich 
zwölf Büsten werden im Stadtarchiv 
aufbewahrt. Wegen Vandalismus wa-
ren diese sichergestellt worden. Gefer-
tigt werden die Duplikate von einem in 
Magdeburg ansässigen Steinmetz-Be-
trieb. Blankenburgs Bürgermeister Hei-
ko Breithaupt lobte die Ausführung der 
Arbeit: „Das ist keine Massenware, son-
dern handwerkliches Können.“ Etwa 
zwei Wochen benötigte der Betrieb für 
die Herstellung der Büste, berichtete 
Steinmetz Torsten Meyer. Auch mit 
Blick auf eine mögliche Bewerbung 
um eine Landesgartenschau sei die 
weitere Aufwertung des Berggarten 
sinnvoll, schloss der Bürgermeister.

Claudius am angestammten Platz: Zweite Kaiserbüste wird enthüllt

Thomas Braumann (Avacon), Steinmetzmeister Torsten Meyer, Steinmetz Daniel Sintenis, Birgit 
Walsch von der Stiftung Barocke Parks und Gärten sowie Bürgermeister Heiko Breithaupt (von 
links) enthüllen die Claudius-Büste im Berggarten.

Trink- und Abwasserzweckverband eröffnet feierlich das neue Domizil

Historisch wertvolle Domäne wieder mit Leben erfüllt

Blick in den Innenhof der Domäne. Auch an Gebäudeteilen, die im privaten Besitz sind, 
gehen die Sanierungsarbeiten voran.
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Der Theaterverein Szene 38 e.V. präsentiert 
sein neuestes Werk „Rotkäppchen mal an-
ders“ passend 
zur Weih-
nachtszeit im 
Alten E-Werk 
in der Neuen 
Halberstädter 
Straße. An den 
Adventssonn-
tagen 29. No-
vember und 6. 
Dezember ist 
das Stück je-
weils um 15 Uhr zu sehen. Der Eintritt ist 
frei, Spenden werden gern gesehen.

Für Blankenburgs Bürgermeister Heiko 
Breithaupt ist eine Anpassung der Elternbei-
träge für die Betreuung in den Blankenbur-
ger Kindereinrichtungen unumgänglich: 
„Das ist eine Folge der Änderungen im Kin-
derförderungsgesetz (KiFöG), die das Land 
beschlossen hat.“
Damit gehe eine deutliche Verbesserung 
des sogenannten Betreuungsschlüssels 
einher und die Erzieherinnen und Erzieher 
können sich intensiver um die Kinder küm-
mern. Weiterhin wurden mit den Einrichtun-
gen Qualitäts- und Leistungsvereinbarun-
gen geschlossen. Die Finanzierung der 
Förderung und Betreuung in Tageseinrich-
tungen erfolgt gemeinsam durch das Land, 
den Landkreis Harz, die Stadt Blankenburg 
(Harz) sowie die Eltern. Das Land und der 
Landkreis beteiligen sich durch Zuweisun-
gen. Das dann verbleibende Defizit tragen 
die Kommune und die Eltern. Zur Entschei-
dungsfindung über diese Kostenteilung 
und damit der künftigen Entgelte wurden 
die Elternvertretungen im November ange-
hört. Zur Anhörung stand der Vorschlag 
über eine Kostenverteilung im Verhältnis 
von 65 % (Stadt) zu 35 % (Eltern) für Krippe 
und Hort sowie von 55 % zu 45 % für den 
Kindergarten. Aus dem Elternkuratorium 

Hüttenrode kam der Vorschlag für eine Auf-
teilung im Verhältnis 70 % zu 30 % für die 
Krippe und Hort und 60 % zu 40 % für den 
Kindergarten. Der Bürgermeister brachte 
dann den ursprünglichen Vorschlag aus der 
Anhörung in den Geschäftsgang des Stadt-
rates ein und verwies gleichzeitig in der Be-
gründung auf den Vorschlag aus Hüttenro-
de. Letzterer scheint nun eine Mehrheit zu 
finden. Auf Antrag von Klaus Dumeier wur-
de die Thematik bereits in der letzten Sit-
zung des Haupt- und  Vergabeausschusses 
beraten, da die Eltern sehr gespannt auf die 
Positionierung der Politik warten. Einstim-
mig wurde nach eingehender Diskussion 
ein Änderungsantrag beschlossen, der dem 
Hüttenröder Vorschlag weitestgehend folgt, 
und dem Stadtrat zur Beschlussfassung 
empfohlen. „Den konstruktiven Gesprächen 
zwischen Stadtverwaltung und Kuratorien 
und den durch die Eltern eingebrachten Vor-
schlägen sollte Rechnung getragen werden. 
Die Steigerungen fallen moderater als ur-
sprünglich geplant aus und die Eltern zei-
gen Verantwortung für eine vertretbare Kos-
tenbeteiligung. Das letzte Wort hat nun der 
Stadtrat am 10. Dezember, damit die neue 
Regelung am 1. Januar 2016 in Kraft tritt.“ so 
Heiko Breithaupt.

Freie Fahrt zwischen Derenburg und Heudeber Wichtige Entscheidung 
für die Kinder der Stadt

In der 15. Sitzung des Stadtrates stand der 
„Beschluss über die Einreichung eines Projek-
tes für das Bundesprogramm „Sanierung 
kommunaler Einrichtungen in den Bereichen 
Sport, Jugend und Kultur“ (Soziale Infrastruk-
tur)“ auf der Tagesordnung.
Einstimmig wurde beschlossen, für das Pro-
gramm den Neubau der Turnhalle für die 
Grundschule Am Regenstein zur Förderung 
einzureichen. Nach derzeitiger Kostenschät-
zung beträgt die Bausumme 2,37 Millionen 
Euro. Die Förderung betrüge 90%. Da für die 
Sporthalle der Grundschule „Am Regenstein“ 
für das STARK III-Programm bereits ein Projekt 
vorlag, das jedoch bisher nicht realisiert wer-
den konnte, soll diese Sporthalle nun als Pro-
jekt für dieses Bundesprogramm eingereicht 
werden.

Die Verbindungsstrecke zwischen Derenburg 
und Heudeber ist wieder befahrbar, nachdem 
der letzte Bauabschnitt offiziell seiner Bestim-
mung übergeben wurde. Nach acht Jahren 
heißt es nun auf der Kreisstraße 1328 wieder 
„freie Fahrt“. Die Arbeiten an dem Straßen-
stück gestalteten sich schwierig, zunächst 
musste die Brücke über die Bahn erneuert 

werden. Es folgten Arbeiten in mehreren Ab-
schnitten bis zum Abzweig nach Danstedt, 
der jetzt freigegeben wurde. Die Kosten für 
den Ausbau tragen das Land und der Kreis. 
Die Straße ist 6,50 Meter breit und mit einer 
Asphaltschicht versehen. Sie wird von einem 
Radweg begleitet, der allerdings bis auf wei-
teres am Abzweig nach Danstedt endet.

Bürgermeister zu den neuen Kita-Gebühren:

„Den konstruktiven Vorschlägen der 
Kuratorien sollte Rechnung getragen werden“

Staatssekretär Dr. Klaus Klang, Landrat Martin Skiebe und Blankenburgs stellvertre-
tender Bürgermeister Joachim Eggert (Mitte, von rechts) geben gemeinsam mit Vertre-
tern von Firmen, Kommunen und Behörden die neue Straße frei.

Rotkäppchen einmal 
anders
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Ein „Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug“ 
(HLF 20) hat die Blankenburger Feuerwehr 
in Dienst gestellt. Das rund 360 000 Euro 
teure Fahrzeug wurde der Ortswehr von 
Sachsen-Anhalts Innenminister Holger 
Stalknecht übergeben. Es sei kein Spielzeug 
für technikbegeisterte Feuerwehrleute, be-
tonte Stadtwehrleiter Werner Greif bei der 
feierlichen Übergabe, sondern eine bedarfs-
gerechte Anschaffung, die zur Gefahrenab-
wehr erforderlich sei.
Stahlknecht dankte bei der Übergabe den 
Feuerwehrleuten für die Ausübung eines 
„schwierigen Ehrenamts“, bei der sie häufig 
ihr Leben riskieren würden: „Sie gehen dort 
hinein, wo andere nur noch rauswollen!“
Ortswehrleiter Alexander Beck lobte die en-
ge Abstimmung zwischen Wehrleitung, 
Stadtverwaltung und Bürgermeister, die die 
Anschaffung des Fahrzeugs erleichtert ha-
be. Auch die Heimburger Wehr profitiert von 
der Neuanschaffung. Sie erhält nun das 
ausgemusterte Tanklöschfahrzeug der Blan-
kenburger Wehr.
Vor der Fahrzeug-Übergabe hatte sich der 
Innenminister auf Einladung des Landtags-
abgeordneten Bernhard Daldrup über die 
Arbeit der beiden Regionalbereichsbeamten 
der Polizei informiert, die seit gut einem Jahr 
im Dienst sind. Kriminaloberkommissar Ge-
ralf Fähsing und Polizeihauptkommissar 
Heiko Sundhaus berichteten ausführlich 
über ihre Tätigkeitsschwerpunkte. So sind 
die Beamten regelmäßig zu Fuß in der Kern-
stadt und den Ortsteilen unterwegs und ha-
ben stets ein offenes Ohr für die Anliegen 
der Bürgerinnen und Bürger und nehmen 
bei Bedarf auch Anzeigen auf. Darüber hin-
aus führen sie Informationsveranstaltungen 
zur Prävention durch zum Beispiel zu den 
Themen einbruchssicheres Haus, Schutz vor 
Haustürgeschäften oder Sicherung von pri-
vatem Eigentum. Mit der Stadtverwaltung 
funktioniere die Zusammenarbeit zum Bei-
spiel bei Veranstaltungen sehr gut. Bürger-

meister Breithaupt lobte 
das schnelle Agieren 
bei einem Problem, das  
kürzlich rund um einen 
Einkaufsmarkt im Re-
genstein entstanden 
war.
Im Anschluss waren in-
teressierte Bürgerinnen 
und Bürger zu einem 
öffentlichen Rundgang 
mit dem Minister und 
den Regionalbereichs-
beamten durch den 
Thiepark eingeladen. An 
dem Rundgang nah-
men auch Bürgermeis-
ter Heiko Breithaupt so-
wie die Stadtratsvorsit-
zende Birgit Kayser teil. 

Übergabe des Fahrzeugs mit Innenminister Holger Stahlknecht, Bürgermeister Heiko 
Breithaupt, Ortswehrleiter Alexander Beck und Stadtwehrleiter Werner Greif (v. l.).

Übergabe mit dem Innenminister

Das neue Fahrzeug dient der Gefahrenabwehr

Rundgang mit Bürgerinnen und Bürgern sowie den beiden 
Regionalbereichsbeamten, die seit gut einem Jahr in der 
Stadt im Dienst sind.

Mit diesen Worten begrüßte 
Stephan Zwick (links im Bild), 
Kaufmännischer Vorstand der 
Evangelischen Stiftung Neinstedt, 
Blankenburgs Bürgermeister Hei-
ko Breithaupt in den neuen 
Räumlichkeiten des Hauses Em-
maus in der Lindestraße. Auf die-
sem Grundstück stand das inzwi-
schen abgerissene Blankenbur-
ger Krankenhaus, zuletzt Abtei-
lung für Psychiatrie und 

Psychotherapie des Harzklini-
kums.
In der aus Neinstedt verlagerten 
Einrichtung werden schwerst 
mehrfachbehinderte Menschen 
betreut. 48 Betreuungsplätze bie-
tet das Haus, 36 sind davon bisher 
belegt. Ca. 40 Mitarbeiter arbeiten 
in Haus Emmaus – unter ihnen 
auch Blankenburger, die bisher in 
Neinstedt tätig waren.

Haus Emmaus in der Lindestraße: 
„Wir sind jetzt da!“
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am Sonntag, dem 13.03.2016, in der Zeit von 8 bis 18 Uhr findet 
in der Stadt Blankenburg (Harz) die Wahl zum siebenten Land-
tag von Sachsen-Anhalt statt. 

Die Vorbereitungen hierzu haben bereits begonnen. Für die Bil-
dung der 17 Wahlbezirke werden insgesamt 136 Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer benötigt. 

Die wesentlichen Aufgaben des Wahlvorstandes sind die

• ordnungsgemäße Durchführung der Wahl,
• Überprüfung der Wahlberechtigung anhand des Wählerver-

zeichnisses,
• Ausgabe der Stimmzettel,
• Eintragung der Stimmabgabevermerke in das Wählerver-

zeichnis,
• Beaufsichtigung der Wahlkabinen und Wahlurnen,
• Auszählung der Stimmzettel und Ermittlung des Wahlergeb-

nisses im Wahlbezirk und
• Erstellung einer Wahlniederschrift. 

Um die Arbeitsfähigkeit der Wahlvorstände am Wahltag zu ge-
währleisten, sind wir wieder auf Ihre Unterstützung angewiesen 
und bitten Sie daher, sich als ehrenamtliche Wahlhelferin bzw. 
Wahlhelfer zu melden. 

Voraussetzung für die Mitwirkung in einem Wahlvorstand ist, 
dass Sie für diese Wahl wahlberechtigt sind, d. h.

• Deutscher im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgeset-
zes sind,

• am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und
• seit mindestens drei Monaten vor dem Wahltag im Land 

Sachsen-Anhalt eine Wohnung im Sinne des Melderechts, 
bei mehreren Wohnungen die Hauptwohnung, innehaben

Besondere Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Um Sie gut auf 
das Wahlehrenamt vorzubereiten, erhalten Sie im Vorfeld eine 

entsprechende Schulung.
Der Einsatz der Wahlhelferinnen und Wahlhelfer erfolgt am 
Wahlsonntag ab 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr in zwei Schichten, so dass 
jeder den Vor- oder Nachmittag frei hat. Zur Stimmauszählung ab 
18.00 Uhr müssen alle Wahlhelfer anwesend sein. 

Mitglieder der Wahlvorstände erhalten am Wahltag eine Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 21,00 €. 

Ihre Bereitschaft an einer Mitarbeit in einem Wahlvorstand kön-
nen Sie uns ab sofort wie folgt mitteilen: 

• per E-Mail: wahlen@blankenburg.de
• schriftlich: Stadt Blankenburg (Harz), Wahlbüro, Harzstraße 

3, 38889 Blankenburg (Harz)
• telefonisch: bei Frau Hellwich (03944/943-320) oder Herrn 

Denecke (03944/943-328)

Benötigt werden von Ihnen nachfolgende Angaben: 

• Name, Vorname,
• Wohnanschrift,
• Geburtsdatum,
• telefonische Erreichbarkeit und ggf. der Wunscheinsatzort

Die uns mit der Anmeldung mitgeteilten Wünsche zu einem 
Einsatz in einem bestimmten Wahllokal oder in Wohnungsnähe 
werden nach Möglichkeit berücksichtigt.

Mit dem Versand der Berufungen in das Wahlehrenamt wird 
voraussichtlich Anfang Februar 2016 begonnen. 

Bei weiteren Fragen können Sie sich gern an die vorgenannten 
Ansprechpartner wenden. 

Ihr
Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die 
Landtagswahl 2016 gesucht

Zehn Jahre sind vergangen, 
seit die Amtskette für den Blan-
kenburger Bürgermeister an-
gefertigt worden war. Die Stadt 
Blankenburg (Harz) ist seit 
2005 um einiges reicher ge-
worden, nämlich um die Orts-
teile, die inzwischen hinzuge-
kommen sind. Deshalb be-
schloss Bürgermeister Heiko 
Breithaupt (Bildmitte), die 
Amtskette um die Wappen der 
sieben Ortsteile erweitern zu 

lassen. Mit dem Unternehmer 
Andreas Ebert (rechts im Bild) 
und Holger Löhr (links im Bild) 
fand er zwei Unterstützer, die 
bereits 2005 die Anfertigung 
ermöglicht hatten. In der Rats-
sitzung am 29.10.2015 wurde 
die erweiterte Fassung vorge-
stellt und entsprechend gewür-
digt. „Ich muss immer wieder 
feststellen, Blankenburg hat 
die schönste Amtskette“, mein-
te Andreas Ebert.

Amtskette: Die Blütenstadt 
ist größer geworden
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Anfang November stattete der Europa-Abge-
ordnete Sven Schulze dem traditionsreichen 
Unternehmen Harzer Mineralquelle Blan-
kenburg GmbH einen Besuch ab. Ihn be-
gleiteten der CDU-Landtagsabgeordnete 
Bernhard Daldrup, Blankenburgs Bürger-
meister Heiko Breithaupt sowie Wirtschafts-
förderer Andreas Flügel.
Neben einer Betriebsbesichtigung präsen-
tierten die Geschäftsführer Ralph und Ricar-
da Weitemeyer den neuen Imagefilm der 
inzwischen 68 Jahre alt gewordenen Firma.
Der Getränkebetrieb beschäftigt ca. 65 Mit-
arbeiter und bildet auch aus.

Bild (von links): Andreas Flügel, Heiko 
Breithaupt, Ricarda Weitemeyer, Bernhard 
Daldrup, Sven Schulze, Ralph Weitemeyer.

Auf Einladung der Harzer CDU-Bundestagsabgeordneten Heike 
Brehmer besuchte der Parlamentarische Staatssekretär Dr. Ralf 
Brauksiepe (zweiter von links) die Harz-Kaserne in Blanken-
burg. Die letzte im Harz befindliche Dienststelle der Deutschen 
Bundeswehr beherbergt als Versorgungs- und Instandsetzungs-
zentrum für Sanitätsmaterial die größte unterirdische Apotheke 
der Welt, in der rund 69 000 Paletten unterschiedlicher Arznei-
mittel gelagert werden. 
Standortleiter Oberfeldapotheker Marco Haupt begrüßte auch 
den Landtagsabgeordneten Bernhard Daldrup und Bürgermeis-
ter Heiko Breithaupt zum Vor-Ort-Termin, der neben einer Füh-
rung durch die Untertageanlage einen Vortrag sowie ein Fach-
gespräch mit dem Parlamentarischen Staatssekretär vorsah. Den 
ausführlichen Rundgang durch die Untertageanlage nutzten die 
Politiker für persönliche Gespräche mit den Soldatinnen und 
Soldaten in der Arzneimittellogistik. Im Mittelpunkt des anschlie-
ßenden Fachgesprächs standen aktuelle Themen wie die Unter-
stützungsleistung der Bundeswehr bei der Flüchtlingshilfe.

„Grünes Denkmal“

Ein Baum als Symbol 
gelebter Partnerschaft
Zum diesjährigen Tag der Deutschen Ein-
heit wurde die Partnerschaft zwischen Blan-
kenburg (Harz) und Wolfenbüttel mit der 
Unterzeichnung einer Urkunde besiegelt. 
Nun gab es erneut ein deutliches Zeichen 
der gelebten Partnerschaft: Beide Bürger-
meister pflanzten gemeinsam am Schnap-
pelberg einen von insgesamt drei Bäumen, 
die hier ein Symbol für Frieden, Wachstum 
und Aufschwung in dem einstmals geteilten 
Land sein sollen. Ein ähnliches „grünes 
Denkmal“ ist bereits in Wolfenbüttel ent-
standen. Blankenburgs Bürgermeister dank-
te der Partei „Bündnis 90/Die Grünen“ als 
Ideengeber und allen Spendern, die die Ak-
tion ermöglicht hatten.

Europa-Abgeordneter besucht Harzer Mineralquelle

Staatssekretär erkundet Untertage-Apotheke
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Familiär geführtes Haus mit individueller Atmosphäre.
Idyllische, ruhige Lage nur 5 Minuten vom Stadtzentrum entfernt.

Hausgebackene Torten, herzhafte und deftige Speisen, Eisspezialitäten.
Alle Zimmer mit DU/WC, Radio, Kabelfernsehen, Selbstwahltelefon.

Betriebs- und Familienfeiern bis 50 Personen.

• direkt am Wald  • mit Gartenterrasse
• in der Nähe des Schlosses

Parkplatz vor dem Haus

Täglich ab 14.00 Uhr
geöffnet

Schieferberg 4
38889 Blankenburg/Harz

Tel. 0 39 44/95 40 40
Fax: 0 39 44/95 40 50

Café & Pension***
Benz

38889 Blankenburg
Bergstraße 7
Tel. 0 39 44–21 47
Fax 0 39 44–6 13 40

38820 Halberstadt
Harmoniestraße
Tel. 0 39 41–60 11 58
bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg
Bergstraße 7
Tel. 0 39 44–21 47
Fax 0 39 44–6 13 40

38820 Halberstadt
Harmoniestraße
Tel. 0 39 41–60 11 58
bodenstein-dachdecker@web.de

Verkauf
Vermietung
Reparatur
FahrzeugbauELBE BAUMASCHINEN

03 92 038 98 60

EBAG  Elbe Baumaschinen GmbH & Co. KG 
Miet- und Service-Station Blankenburg 
Neue Halberstädter Str. 67F · 38889 Blankenburg  
Tel. 0 39 44. 90 800 10 · info@ebag-baumaschinen.de 

www.ebag-baumaschinen.de

03 92 038 98 60

Fax: 03944 / 980 538
E-Mail: info@wille-gmbh-blankenburg.de
Funk: 0171 / 6 42 39 66

Oesigweg 2 • 38889 Blankenburg

✆03944 / 6 39 54

 • Solaranlagen • Gas-Oelanlagen 
• Brennwerttechnik • Elektro-

installation • Sanitäranlagen 
• Innovative Technik

20 Jahre
1994–2014
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Im „Technischen Eigenbetrieb Blankenburg (Harz)“ der Stadt Blan-
kenburg (Harz) ist zum 01.02.2016 die Stelle 

„Arbeiter/in - Kolonne Grünanlagen“

zunächst befristet für 2 Jahre zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig: 

– Rasenpflege;
– Pflege von Ziergehölzen;
– Pflege der Wechselbepflanzung;
– Abfallentsorgung von den Grünflächen;
– Baumpflege und
– Einsatz im Winterdienst.

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden 
und richtet sich nach dem  Dienstplan des Eigenbetriebes. Die 
Stelle wird gemäß § 17 TVÜ-VKA i. V. m.  Anlage 3 vorläufig der 
Entgeltgruppe 5 TVöD/VKA zugeordnet. 

Voraussetzung für die Einstellung ist eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung als Gärtner/in, bevorzugt mit der Fachrichtung 
Garten- und Landschaftsbau oder Forstwirt. Darüber hinaus ist 
der Besitz des Führerscheins der Klasse B, ein routinierter Um-
gang mit Fahrzeugen und Technik (wie z. B. LKW, Kleintranspor-
ter, Motorsägen, Mäher, Freischneider) und eine körperliche Be-
lastbarkeit erforderlich. Der Führerschein der Klasse C ist wün-
schenswert.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestim-
mungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei gleicher 
Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
bis zum 16.12.2015 an die Stadt Blankenburg (Harz), Referat für 
Wirtschaftsförderung, Verwaltungssteuerung und Öffentlichkeits-
arbeit, Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz).

Bei Rückfragen wenden Sie sich gern an Frau Herfurth, SBA Or-
ganisations- und Personalentwicklung unter der Telefonnummer 
03944 943-220.

Weitere Informationen über die Stadt Blankenburg (Harz) und 
ihre Verwaltung finden Sie auch unter www.blankenburg.de. 

Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein 
adressierter und ausreichend frankierter Umschlag Ihrer Bewer-
bung beigefügt ist. 

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Stellenausschreibung

Einen beherzten Schritt in die Zukunft hat 
die Blankenburger Traditionsbäckerei Paul 
an der Herzogstraße getan: Kürzlich erwei-
terte sie ihre Geschäftsräume um ein Café. 
„Eigentlich waren es zwei Schritte“, berichtet 
Carsten Schuhmacher, denn kaum war die 
erste Gaststube eröffnet, platzte sie bereits 
aus allen Nähten, „vor allem wegen des 
Frühstücksandrangs“, so der Geschäftsfüh-
rer. Flugs wurde also noch eine zweite Stu-
be eingerichtet. Ebenfalls in einem leicht 
nostalgischen Stil, der Gemütlichkeit ver-
breiten soll, wie Carsten Schuhmacher er-
läutert. Inzwischen bietet das Café 23 Plät-
ze. Natürlich gibt es Kuchen aus der eige-
nen Bäckerei und dazu Kaffeespezialitäten, 
aber auch eine Soljanka, die Caterer 
Andreas Voigt liefert , ebenso wie das Buffet 
für Feierlichkeiten.
„Demnächst haben wir eine Alkohol-Lizenz, 
dann kann auch mit einem Gläschen Pro-
secco angestoßen werden“, verspricht Cars-
ten Schuhmacher. Geöffnet hat das Café 
werktags von 6 bis 18.30 Uhr, am Sonn-
abend von 6 bis 13 Uhr und sonntags von 
6 bis 12 Uhr, montags ist Ruhetag. 

Traditionelle Backwaren in gemütlicher Umgebung genießen

Martina Meier versorgt im Verkaufsraum eine Kundin mit frisch gebackenem Brot.
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… Ihr Taxi mit Pfiff

03944 -  353291

MEIN ZUHAUSE

Keine Kaution

attraktiver
ÖPNV

günstige Mieten

mitten im Harzkreis

direkte Anbindung an die B6n

Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

Blankenburg

Braunschweig
40 min

Halberstadt
15 minWernigerode

15 min

Braunlage
50 min

Hasselfelde
30 min

Quedlinburg
10 min

Nordhausen
60 min

Braunlage

Wohnungsgesellschaft mbH

Sehr gut (1,1)
Geprüft: Erbrachte Leistungen 
und Qualität der Einrichtung

www.pflegelotse.de

Note :

Bei uns finden Sie
und Ihr Liebling

ein neues Zuhause!
Wir informieren Sie

gerne über
unsere Leistungen.

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!

Weitere Informationen: Tel. 0 39 47 - 4 40
www.senioren-wohnpark-thale.de

Goetheweg 4  06502 Thale

Ein Unternehmen der Marseille-Kliniken AG
über 60 Einrichtungen  mehr als 25 Jahre kompetente Erfahrung

Ihre zuverlässige Werkstatt

… für alles was fährt


03944 3671-0Autocenter GmbH Blankenburg

Ihre zuverlässige Werkstatt  

www.acb-online.com

„Wir schaffen das!“
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Weihnachts-Spezial: Sternthaler und mehr...

Der 15. Sternthaler Weihnachtsmarkt fin-
det von Freitag, 11., bis Sonntag, 20. De-
zember 2015 auf dem Markt vor dem Rat-
haus und in diesem statt.
Täglich von 15 – 20 Uhr (freitags und sams-
tags bis 21 Uhr) lädt ein buntes Programm 
zum Verweilen ein. Folgen Sie der „Spur der 
Sterne“ auf dem Marktplatz und gewinnen 
Sie mit ein wenig Glück einen der hochwer-
tigen Preise.
Kinder können sich 
auf ein Karussell freu-
en, es gibt Holzspiel-
zeug, Basteln und Fil-
zen und auch die Mär-
chentante und der 
Weihnachtsmann wer-
den da sein.
Das Angebot des 
Weihnachtsmarkts 
umfasst die Sterntha-
ler CD, Sternthaler-Ta-
ler und –Glühweintas-
sen, erzgebirgische 
Holzkunst, Geschenkartikel, Hardanger, Bil-
der, Glasbläserei, Textilien, Harzer Spezialitä-
ten, Kunstgewerbe, Olivenholz aus Bethle-
hem, Fair Trade Nepal Waren, afrikanisches 
Kunstgewerbe, Fotos vom Fotografen, Brett-
chenweberei, Bücher und vieles mehr. Mitt-
woch, der 16. Dezember, steht unter dem 
Motto „Firmenabend“, am Donnerstag, dem 
17. Dezember, findet ein „Vereinsabend“ 
statt. Infos unter
www.weihnachtsmarkt-blankenburg.de.
(Programmpunkte grün markiert)

Am zweiten Adventswochenende wird der 
Schlossinnenhof des Schlosses Blanken-
burg (Harz) bei der 3. Blankenburger 
Schlossweihnacht wieder festlich erstrah-
len.
Von Freitag bis Sonntag herrscht buntes Trei-
ben an verschiedenen Verkaufsständen im 
Schlossinnenhof, im Großen Schloss und 
drum herum mit Schauhandwerk (Freitag ab 
16 Uhr, Samstag und Sonntag ab 14 Uhr). 
Das kulinarische Angebot umfasst unter an-
derem Suppeneintopf, Waffelbäckerei, weih-
nachtliches Schlossbrot , Schmalzbrote, 
Glühwein und Kinderpunsch, Süßigkeiten, 
Wurst und Fleisch vom Holzkohlegrill, Hot-
dogs, Kräuteröle, Liköre und Würzessige, 
Marmeladen und Konfitüren.
Das Schloss-Café und der Schloss-Shop sind 
ebenfalls für Besucher geöffnet. Der Eintritt 
in den Schlosshof ist frei, einzelne Veranstal-
tungen können kostenpflichtig sein.
Sonderseite im Internet: www.ret-
tung-schloss-blankenburg.de/schloss/
schlossweihnacht.php (Programmpunkte 
blau markiert)

Doch freuen Sie sich auf noch viele weite-
re liebevoll arrangierte Veranstaltungen:

Sonntag, 29. November
15 Uhr „Rotkäppchen mal anders...“ der 
Theaterverein Szene 38 präsentiert das mo-
derne Märchen zur Weihnachtszeit im Alten 
E-Werk, Neue Halberstädter Straße 1/3/5. 
Eintritt frei!
15.30 Uhr Weihnachtsgeschichten aus 
dem Harz – Lesung mit Roland Lange
Am 1. Advent präsentiert Roland Lange sein 
neues Buch „Weihnachtsgeschichten aus 
dem Harz“ im Schlosshotel Blankenburg/
Harz. Beginn: 15.30 Uhr mit weihnachtlicher 
Kaffeestunde, 16.30 Uhr beginnt die Lesung. 
Eintritt: 9,50 € für Kaffeestunde und Lesung 
bzw. 2,50 € nur für die Lesung.

Freitag, 4. Dezember
16 Uhr Eröffnung der 3. Schlossweihnacht 
auf dem Großen Schloss Blankenburg.
16.30 Uhr Schon heute kommt der Nikolaus 
mit kleinen Geschenken für alle braven Kin-
der auf das Große Schloss Blankenburg.
18 Uhr Die Harzjäger. Weihnachtliches 
Konzert im Theatersaal des Großen Schlos-
ses Blankenburg mit dem Blankenburger 
Bläserchor. Eintritt: 6 €.

Samstag, 5. Dezember
Weihnachtsmarkt in Derenburg.
Eröffnung ist um 13 Uhr in der Kirche mit 
einer Andacht und den Auftritten des Kir-
chenchores und dem Kinderchor der Dies-
terweg-Grundschule. Anschließend findet 
auf dem Marktplatz folgendes Programm 
statt:
Eine Kindereisenbahn rund um den Weih-
nachtsbaum wird mit Sponsorenhilfe zum 
günstigen Fahrpreis angeboten und auch 
das angebotene Kinderreiten wird die klei-
nen Gäste sehr freuen.

15 Uhr Derenburger Hornbläser
16 Uhr Weihnachtsmann beschert die 
Kinder
17 Uhr Posaunenchor
17.30 Uhr Puppenspiel „Friedzie und die 
Zaubernüsse“
18.30 Uhr große Feuershow mit Daniel

Außerdem: Spaßwichteln, Bücherflohmarkt, 
Kinderbasteln, weihnachtliche Speisen und 
Getränke für ein gemütliches Beisammen-
sein am Weihnachtsbaum. (Verein für Kultur 
der Stadt Derenburg e.V.)
13.50 Uhr AdventsExpress. Fahrt mit der 
„Bergkönigin“, einer historischen Dampflo-
komotive, von Blankenburg (Harz) nach Rü-
beland und zurück. Rückfahrt ab Rübeland: 
16.15 Uhr; Karten: Tourist- und Kurinformati-
on (039444 2898), Arbeitsgemeinschaft Rü-
belandbahn e.V. (0175 5966134), www.ar-

beitsgemeinschaft-ruebelandbahn.de
15 Uhr „Heinzelmännchen kommt zur 
Weihnachtszeit“ im Theatersaal im Großen 
Schloss. Mitmachprogramm für die ganze 
Familie. Heinzelmännchen geht mit Euch 
der Frage nach: Woher kommen eigentlich 
die Geschenke? Ihr erfahrt etwas über den 
beschwerlichen Weg durch den Weih-
nachtswald zum Wunschbriefkasten, die 
Geschenkebastlergeheimsprache, die Weih-
nachtswünsche des Weihnachtsmannes 
(und das ist doch mal eine interessante Fra-
ge, oder?) und eine Anleitung zum Schnell-
basteln. Eintritt 4 € (erm. 2€ für Kinder bis 
14 J.)
16.30 Uhr Schon heute kommt der Nikolaus 
mit kleinen Geschenken für alle braven Kin-
der auf das Große Schloss Blankenburg.
17 Uhr Mettenschicht. Einem alten berg-
männischen Brauch zur Folge wird die letz-
te vor Weihnachten eingefahrene Schicht 
besonders zelebriert. Der Bergverein Hütten-
rode e.V. nutzt hierfür die besondere Atmo-
sphäre des Großen Schlosses. Eintritt frei.
17.15 Uhr Weihnachtliche Musik. Der 
Blankenburger Posaunenchor der Evangeli-
schen Kirchgemeinde Blankenburg unter 
Leitung von Kantor Jürgen Opfermann spielt 
von der Empore für die Besucher im Schloss-
hof Weihnachtslieder.
19 Uhr Irische Weihnacht im Theatersaal 
des Großen Schlosses. Volker Brock, Christi-
an Stefan und Steffen Knaul zelebrieren die 
irische Musik mit voller Leidenschaft. Rasen-
de Reel`s, hinreißende Balladen und irisches 
Weihnachtsfeeling zu skurrieler Moderation 
versprechen einen schönen Konzertabend. 
Verein Rettung Schloss e.V. (03944 3676223)
19.30 Uhr „Klassischer Advent“ – Micha-
elsteiner Klosterkonzert in der Musik-
scheune. Vorweihnachtliche Werke der Wie-
ner Klassik mit dem Kammerchor Michael-
stein und dem Telemannischen Collegium 
Michaelstein. Eintritt: Preis 1: 21,50 € (erm. 
17 €), Preis 2: 18,50 € (erm. 14 €), Kloster 
Michaelstein (03944 903015) www.klos-
ter-michaelstein.de

Sonntag, 6. Dezember
13.50 Uhr NikolausExpress. Fahrt mit der 
„Bergkönigin“, einer historischen Dampflo-
komotive, von Blankenburg (Harz) nach Rü-
beland und zurück. Rückfahrt ab Rübeland: 
16.15 Uhr; Karten: Tourist- und Kurinformati-
on (039444 2898), Arbeitsgemeinschaft Rü-
belandbahn e.V. (0175 5966134), www.ar-
beitsgemeinschaft-ruebelandbahn.de
15 Uhr „Rotkäppchen mal anders...“ der 
Theaterverein Szene 38 präsentiert das mo-
derne Märchen zur Weihnachtszeit im Alten 
E-Werk, Neue Halberstädter Straße 1/3/5. 
Eintritt frei.
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Weihnachts-Spezial: Sternthaler und mehr...

15 Uhr Dorfweihnachtsfeier Börnecke im 
Dorfgemeinschaftshaus mit einem Pro-
gramm der Kita, Kaffee, Stollen und Lebku-
chen. Auch der Weihnachtsmann schaut 
vorbei und verteilt Geschenke.
15.30 Uhr „Die Goldene Gans“. Theater für 
Kinder mit der „Theaterkiste des GVS“ im The-
atersaal des Großen Schlosses. Frei nach 
dem Märchen der Gebrüder Grimm. Unter 
dem Baum findet der Dummling eine Gans 
mit goldenen Federn. Mit der Gans unterm 
Arm quartiert er sich für die Nacht in einem 
Wirtshaus ein. Die drei Töchter des Wirts 
sind von der goldenen Gans schwer beein-
druckt und würden gar zu gern wenigstens 
eine Feder besitzen. Beim Versuch, eine Fe-
der auszureißen, bleiben sie eine nach der 
anderen an der Gans kleben. Eintritt 4 € 
(erm. 2 € für Kinder bis 14 Jahre)

16 Uhr „Vorfreude“ – Adventsingen in der 
Musikscheune. Der Nikolaustag ist für Groß 
und Klein ein besonderer Tag in der Ad-
ventszeit. Die Blankenburger Singgemein-
schaft e.V. möchte diesen Anlass gemein-
sam mit dem gemischten Chor Thale „musi-
ca viva“ und dem Collegium musicum Wer-
nigerode  zu einem abwechslungsreichen 
Konzerterlebnis nutzen. Preis pro Person: I. 
Platz: 13,50 € erm. 9,00 € zzgl. II. Platz: 10,50 
€ erm. 6,00 €; Kloster Michaelstein (03944 
903015), www.kloster-michaelstein.de

16 Uhr Hofmusik mit Spielleutsbrut. Weih-
nachtliche Volksweisen aus mittelalterlichen 
Zeiten auf dem Großen Schloss. Fünf Blan-
kenburger, die Freude am Musizieren ha-
ben, interpretieren Volksweisen aus mittelal-
terlichen Zeiten. Eintritt frei. 
16.30 Uhr kommt der Nikolaus mit kleinen 
Geschenken für alle braven Kinder auf das 
Große Schloss Blankenburg.

Donnerstag, 10. Dezember
18.30 Uhr „Himmlisch verpackt – kreative 
Geschenke“. „KreAktiver Donnerstag“ in der 
Remise des Klosters Michaelstein. Geradezu 
bezaubernd ist es, wenn Geschenke selbst 
gemacht sind und die Verpackungen schö-
ner scheinen als die eigentliche Überra-
schung. Unter professioneller Anleitung 
können Sie sich an diesem Abend gemüt-
lich mit „Wichtelarbeit“ beschäftigen. Scrap-
booking-Werkzeuge und Materialien wie 
Tonkarton, Creapop-Folien, Vlies, Bänder, 
Stanzgeräte etc. stehen vor Ort zur Verfü-
gung. Mitzubringen sind neben guter Lau-
ne Schere, Geodreieck und Kleber. Preis: 
10,50 € zzgl. Materialkosten. Anmelde-
schluss: 30. November 2015. Kloster Micha-
elstein (03944 903015), www.kloster-micha-
elstein.de

Freitag, 11. Dezember
17 Uhr Eröffnungsveranstaltung zum 15. 
Sternthaler Weihnachtsmarkt in der Berg-
kirche St. Bartholomäus. Blankenburger sin-
gen, tanzen und spielen für Blankenburger.
18 Uhr Eröffnungsansprache auf dem 
Markt vor dem Rathaus
18.15 Uhr Tenorhornquartett auf dem 
Markt
19 Uhr Rock-Christmas-Dinner-Show im 
Hotel „Zum Klosterfischer“. Hören und erle-
ben Sie ein Showprogramm mit absoluten 
Klassikern wie „Last Christmas“, „Feliz Navi-
dad“, „White Christmas“ und… Neben den 
musikalischen Feinschmeckereien dürfen 
sich die Gäste auch auf ein wahres Gourme-
terlebnis freuen. Diese Show macht die wun-
derschöne Vorweihnachtszeit zum Fest der 
Sinne! Preis: 79 €. Hotel „Zum Klosterfischer“ 
(03944 351114)

Samstag, 12. Dezember
10 bis 18 Uhr Hüttenweihnacht in der 
Glasmanufaktur Harzkristall in Deren-
burg. Ein kleiner Weihnachtsmarkt im Au-
ßenbereich der Glasmanufaktur rundet den 
Besuch in der zauberhaften Weihnachtswelt 
an diesem Wochenende mit Weihnachtsle-
ckereien besonders köstlich ab. Glasmanu-
faktur Harzkristall (039453 68017)

ab 14 Uhr Cattenstedter Weihnachts-
markt an der Kirche. Um 15 Uhr Märchen-
spiel in der Kirche. Der Cattenstedter Spiel-
mannzug umrahmt den Weihnachtsmarkt 
mit Weihnachtsmusik, auch der Weih-
nachtsmann hat sein Kommen angekün-
digt. Die Kaffeestube im Kindergarten sorgt 
für Kaffee, Kuchen und weihnachtliches 
Gebäck. Auf dem Weihnachtsbasar bieten 
die Vereine, die Feuerwehr und der Kirchen-
kreis süße und herzhafte Leckereien, 
Glühwein und Eierpunsch, Weihnachtsdeko 
und Basteleien für alle Besucher an. Vereine 
des Ortsteils Cattenstedt.

15 bis 16 Uhr Weihnachtsmann vor Ort 
auf dem Sternthaler Weihnachtsmarkt
16 Uhr Weihnachtskonzert des Landespo-
lizeiorchesters Sachsen-Anhalt im Großen 
Schloss Blankenburg. In diesem Benefiz-
konzert erklingt warme, winterliche Musik, 

mit der das Landespolizeiorchester unter der 
musikalischen Leitung von Polizeihaupt-
kommissar Uwe Streit und der Gesangsso-
listin Polizeikommissarin Doreen Günther 
sein Publikum auf die Weihnachtszeit ein-
stimmen möchte. Lassen Sie sich verzau-
bern von dem breitgefächerten Repertoire 
des Orchesters und genießen Sie ein paar 
besinnliche Stunden in der Vorweihnachts-
zeit. Verein Rettung Schloss Blankenburg 
e.V. (03944 3676223)
16 Uhr Die kleine Blechmusike auf der 
Bühne am Markt
16 bis 16.30 Uhr Märchenzeit im Rathaus
17 Uhr Gospelchor des Gymnasiums „Am 
Thie“ auf der Bühne am Markt
17.30 Uhr Isabelle auf der Bühne am Markt
18.05 Uhr Das Wort zum Sonntag auf der 
Bühne am Markt
18.15 Uhr Isabelle auf der Bühne am Markt
19.30 Uhr „Stille Nacht“ – Filmabend in 
der Klausur des Klosters Michaelstein. Eine 
weihnachtliche Einstimmung im Kloster. An-
fang des 19. Jahrhunderts wollte der Priester 
Joseph Mohr mit einem Lied in deutscher 
Sprache die eigentliche Bedeutung der Hei-
ligen Nacht vermitteln. Beim Vorgesetzten 
stieß er dabei auf taube Ohren… In beson-
derer Atmosphäre wird Ihnen ein besinn-
licher Film über den Ursprung des beliebtes-
ten Weihnachtsliedes gezeigt. Ein Weih-
nachtsfilm für die ganze Familie – klug und 
einfühlsam. Eintritt: 5 €. Anmeldung erfor-
derlich. Kloster Michaelstein (03944 903015), 
www.kloster-michaelstein.de

Sonntag, 13. Dezember
10 bis 18 Uhr Hüttenweihnacht in der 
Glasmanufaktur Harzkristall in Deren-
burg. Ein kleiner Weihnachtsmarkt im Au-
ßenbereich der Glasmanufaktur rundet den 
Besuch in der zauberhaften Weihnachtswelt 
an diesem Wochenende mit Weihnachtsle-
ckereien besonders köstlich ab. Glasmanu-
faktur Harzkristall (039453 68017)
15 Uhr Weihnachten mit der „Lustigen 
Magdeburger Akkordeonband“ in der Teu-
felsbad Fachklinik. Tourist- und Kurinforma-
tion Blankenburg (Harz) (03944 2898), www.
blankenburg-tourismus.de
15 bis 16 Uhr Weihnachtsmann vor Ort 
auf dem Sternthaler Weihnachtsmarkt
15.30 Uhr Musikschule Schicker auf der 
Bühne am Markt
16 Uhr Weihnachtsoratorium von Johann 
Sebastian Bach in der Bergkirche St. 
Bartholomäus. Unter der Leitung von Kantor 
Jürgen Opfermann musizieren die Blanken-
burger und die Wernigeröder Kantorei ge-
meinsam mit dem Telemann Kammeror-
chester Michaelstein und Solisten. Kantor 
Jürgen Opfermann (03944 365407)



Blankenburger Amtsblatt 11/15 13

16 bis 16.30 Uhr Märchenzeit im Rathaus
16.30 Uhr Dixilandband „We GAT it“ auf der 
Bühne am Markt
17.15 Uhr Harzer Jodlermeister mit Ge-
sangspartnerin auf der Bühne am Markt

Montag, 14. Dezember
15.30 Uhr Kindergartenkinder der Kita 
„Am Thie“ auf der Bühne am Markt
15.50 bis 16.30 Uhr Weihnachtsmann vor 
Ort auf dem Sternthaler Weihnachtsmarkt
16 bis 16.30 Uhr Märchenzeit im Rathaus
17.30 Uhr Posaunenchor auf der Bühne am 
Markt

Dienstag, 15. Dezember
15.30 Uhr Kindergartenkinder der Kita 
„Am Bergeshang“ auf der Bühne am Markt
15.50 bis 16.30 Uhr Weihnachtsmann vor Ort 
auf dem Sternthaler Weihnachtsmarkt
16 bis 16.30 Uhr Märchenzeit im Rathaus
17.30 Uhr Tenorhornquartett auf der Bühne 
am Markt

Mittwoch, 16. Dezember
15.30 Uhr Kindergartenkinder der Kita 
„Am Regenstein“ auf der Bühne am Markt
15.50 bis 16.30 Uhr Weihnachtsmann vor 
Ort auf dem Sternthaler Weihnachtsmarkt
16 bis 16.30 Uhr Märchenzeit im Rathaus
>> der Firmenabend <<
17.30 Uhr Still Nameless – Part I auf der 
Bühne am Markt
18 Uhr Feuershow
18.15 Uhr Still Nameless – Part II auf der 
Bühne am Markt

Donnerstag, 17. Dezember
15.30 Uhr Kindergartenkinder der Kita 
„Am Westend“ auf der Bühne am Markt
15.50 bis 16.30 Uhr Weihnachtsmann vor 
Ort auf dem Sternthaler Weihnachtsmarkt
16 bis 16.30 Uhr Märchenzeit im Rathaus
>> der Vereinsabend <<
17.15 Uhr Sportlerehrung Fußball auf der 
Bühne am Markt
17.30 Uhr Crows on Holiday – Part I auf der 
Bühne am Markt
18 Uhr Sportlerehrung Volleyball auf der 
Bühne am Markt
18.15 Uhr Crows on Holiday – Part II auf der 
Bühne am Markt

19 Uhr „Süßer die Glocken nie klingen“ – 
KreAktiver Donnerstag in der Remise des 
Klosters Michaelstein. Advents- und Weih-
nachtslieder bei Kerzenschein. In gemütlicher 
Runde werden bekannte und weniger be-
kannte weihnachtliche Lieder gemeinsam 
zur Einstimmung auf die bevorstehenden 
Feiertage gesungen. Jeder, der gerne singt, ist 
willkommen! Wer ein Instrument spielt, kann 

dieses ebenfalls gern mitbringen. Eintritt frei. 
Kloster Michaelstein (03944 903015), www.
kloster-michaelstein.de

Freitag, 18. Dezember
15.30 Uhr Kindergartenkinder der Kita 
„Onkel Thoms Hütte“ auf der Bühne am 
Markt
15.50 bis 16.30 Uhr Weihnachtsmann vor 
Ort auf dem Sternthaler Weihnachtsmarkt
16 bis 16.30 Uhr Märchenzeit im Rathaus
17.30 Uhr Tenorhornquartett auf der Bühne 
am Markt

Samstag, 19. Dezember
15 Uhr Weihnachtsmarkt in der Kirchenru-
ine Hüttenrode. Der Förderverein „Kirche in 
Hüttenrode“ e.V. möchte alle Freunde der Kir-
che in Hüttenrode und Einwohner einladen, 
einen erholsamen und besinnlichen Tag kurz 
vor den Feiertagen an einem ganz besonde-
ren Ort zu verbringen. Für weihnachtliche 
Speisen und Getränke wird gesorgt. Förder-
verein „Kirche in Hüttenrode“ e.V.

15 bis 16 Uhr Weihnachtsmann vor Ort auf 
dem Sternthaler Weihnachtsmarkt

15.30 bis 16 Uhr Märchenzeit im Rathaus
16 Uhr Weihnachtskonzert der Blanken-
burger Singgemeinschaft e.V. in der Teufels-
bad Fachklinik. Mit frohen und besinnlichen 
Liedern zur Advents- und Weihnachtszeit aus 
mehreren Jahrhunderten stimmt der Chor 
seine Zuhörer auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest ein. Für die Besucher wird sicher 
das eine oder andere Lied zum Mitsingen 
dabei sein. Tourist- und Kurinformation 
(03944 2898) www.blankenburg-tourismus.
de

16 Uhr „Sind die Lichter angezündet“ – 
Weihnachtskonzert des Telemann-Kam-
merorchesters im Kleinen Schloss. Nach 
langer Zeit ist das Telemann Kammerorches-
ter Michaelstein in einer seiner alten Spiel-
stätten wieder zu hören: Im Blauen Saal des 
Kleinen Schlosses, der im herrlichen Lichter-
glanz erstrahlen wird. Es erklingen Werke von 
Francesco Onofrio Manfredini, Johann Bern-
hard Bach, Arcangelo Corelli und gesungene 
Weihnachtslieder. Stimmungsvoller Ausklang 
im Barockgarten bei Tee, Glühwein und klei-

nen Snacks. Tourist- und Kurinformation 
Blankenburg (Harz) (03944 2898), www.blan-
kenburg-tourismus.de
17 Uhr Duo Herzblatt auf der Bühne am 
Markt
18 Uhr Abendläuten und das Wort zum 
Sonntag auf der Bühne am Markt
18.15 Uhr Posaunenchor auf der Bühne am 
Markt
19 Uhr Das kulinarische Weihnachtskon-
zert „Meat & Eat“ im Großen Schloss Blan-
kenburg. Smalltalk. Genuss. Besinnlichkeit. 
Musikalisch – kulinarisch. Unter diesem Mot-
to starten der MDR-Radio-Moderator Stephan 
Michme und ZeitWerk Koch Robin Pietsch 
ihre gemeinsame Idee, Essen und Musik zu 
verbinden. Charisma, authentische Texte und 
jede Menge Herz servieren Ihnen Stephan 
Michme & Band. Das Team vom ZeitWerk 
wird kulinarische Köstlichkeiten in Form ei-
nes „5-Gang-Flying-Food-Menüs“ bereitstel-
len. Inkl. Prosecco-Empfang. Preis: 97,90 €. 
Vorverkauf: Tourist- und Kurinformation Blan-
kenburg (Harz) (03944 2898), Robin Pietsch 
(03943 6947884) mae@robin-pietsch.de

Sonntag, 20. Dezember
11 Uhr „Spot on! Weihnachtsmusik im 
Scheinwerferlicht!“ – Weihnachtsführung 
durch die Musikausstellung. Das berühmte 
„Weihnachtsoratorium“ von Johann Sebastian 
Bach kann man sich in der Musikausstel-
lung nicht nur anhören, sondern auch anse-
hen. Zugleich erfahren Sie Hintergründe über 
dieses festliche Werk und die Musikinstru-
mente zur Bach-Zeit. Eintritt: 5 € (erm. 3 €), 
Kloster Michaelstein (03944 903015) www.
kloster-michaelstein.de
14.30 Uhr Weihnachtsmarkt in Heimburg 
vor der Gaststätte „Zur Linde“. Die Veranstal-
tung wird durch eine gemütliche Kaffeetafel 
im Saal eröffnet. Kleine Verkaufsstände im 
Innenhof bieten köstliche Weihnachtsna-
schereien und Glühwein an. Mit musikali-
scher Umrahmung. Kai Sebastian (0151 
14188844)
15 bis 16 Uhr Weihnachtsmann vor Ort auf 
dem Sternthaler Weihnachtsmarkt
15.30 bis16 Uhr Märchenzeit im Rathaus
16 Uhr Isabelle auf der Bühne am Markt
17 Uhr Internationaler Bund auf der Bühne 
am Markt
17.15 Uhr Harzer Jodlermeister mit Ge-
sangspartnerin auf der Bühne am Markt
18.15 Uhr Verlosung Gewinnspiel auf der 
Bühne am Markt
18.30 Uhr Ansprache zum Abschluss auf 
der Bühne am Markt

Weitere Informationen und ggf. Änderun-
gen finden Sie unter
www.weihnachten.blankenburg.de

Weihnachts-Spezial: Sternthaler und mehr...
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst für Strom und Gas:

( 0175 5742710

Erdgas · Strom · Erdgastankstelle

Börnecker Str. 6

38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0

Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de

www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:

Montag 7.30–16.00 Uhr

Dienstag 7.30–18.00 Uhr

Mittwoch 7.30–16.00 Uhr

Donnerstag 7.30–16.45 Uhr

Freitag 7.30–12.00 Uhr

Notstrom!

Abb. zeigt
Stromerzeuger
EU 20i

• Idealer Schutz vom   
Stromausfall für Ihr Zuhause

• Komplette Elektroausstattung 
 eines Einfamilienhauses*
• Einschaltung über 
 Fernsteuerung möglich

*   Nicht alle Elektrogeräte gleichzeitig betreiben.

Abb. zeigt
Rahmengerät 
EM 5500 CXS

WOLFSHOLZER 
Maschinen & Geräte GmbH 
Wolfsholz
38855 Wernigerode
Tel. 03943/55336 • Fax 46146

WOLFSHOLZER
Maschinen & Geräte GmbH
Wolfsholz Horst Ronnenberg
38855 Wernigerode
Tel. 0 39 43 / 5 53 36 · Fax 4 61 46
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Die ehemaligen Leichtathleten des Sportver-
eins Lok Blankenburg treffen sich zurzeit 
alle zwei Jahre am ersten Novemberwo-
chenende in ihrer Heimatstadt. Auch viele 
aktive Sportler sind stets mit dabei. So waren 
es diesmal fast 70 Sportfreunde, die sich im 
Blankenburger „Kartoffelhaus“ zum geselli-
gen Abendessen wiedersahen.
Diesmal gab es einen besonderen Höhe-
punkt: Die Blankenburgerin Elke Rosenthal 
gehörte zu den Teilnehmern des Treffens 
und durfte sich unter dem Beifall aller in das 
Ehrenbuch der Stadt eintragen. Elke Rosen-
thal hatte im August dieses Jahres an den 
21. Leichtathletik-Weltmeisterschaften der 
Senioren im französischen Lyon teilgenom-
men und gleich zwei Medaillen mit nach 
Hause gebracht. Eine Bronzemedaille in der 
Einzelwertung im Marathon und eine Gold-
medaille zusammen mit ihrer Mannschaft. 
Rund 8000 Sportlerinnen und Sportler aus 
98 Nationen hatten an der Weltmeister-
schaft im Sommer teilgenommen.
Für die 46-jährige Blankenburger Athletin 
war dies nicht nur ihr Debüt bei einer Welt-
meisterschaft, es war zugleich der bisher 
größte Erfolg in ihrer sportlichen Laufbahn.
Wie immer begrüßte der Vereinsvorstand mit 
dem heutigen Leichtathletik-Abteilungsleiter 
Matthias Heede ganz herzlich auch einige 
„Urgesteine“ des Sports, darunter den ältes-
ten der Ehemaligen: Wolfgang Flor, heute 
über 80-jährig und früher einmal zugleich 

aktiver Wintersportler sowie Leichtathlet. 
Auch dabei: Ulf Pöppe, der sich bei den aus 
Blankenburg stammenden Rennrodlern ei-
nen Namen gemacht hat.
Hans-Joachim Schulze gehört zusammen 
mit Heike Tillack zu den Organisatoren der 
Ehemaligentreffen, bei denen sich alle im 
Laufe des Abends ganz herzlich für die ge-

lungene Veranstaltung bedankten. 
Die weitesten Anreisen hatten diesmal übri-
gens Birgit Zehnder, geb. Großhennig, die 
extra mit dem Auto aus der Schweiz über 
eine Distanz von fast 900 Kilometern in ihre 
Heimatstadt Blankenburg (Harz) gereist war 
und Ralf Preibisch, der aus den Niederlan-
den nach Blankenburg gekommen war.

Blankenburgs stellvertretender Bürgermeister Joachim Eggert gratulierte Elke Rosen-
thal, die sich hier in das Ehrenbuch der Stadt einträgt, zu ihrem sportlichen Erfolg.

Sportler von damals und heute treffen sich zum vierten Mal in ihrer Heimatstadt

Fast 70 Leichtathleten feiern ein Wiedersehen

Ausschreibung Gastronomie- und Getränkeversorgung zum 
Blankenburger Altstadtfest vom 24. bis 26. Juni 2016
1. Gesucht werden Gastronomen für ins-
gesamt 4 Bierwagen

Wir bieten:

 »3 Standplätze für Bierwagen auf dem Tum-
melplatz – Standgebühr: 1.000 €/Wagen 
für alle 3 Tage
 »1 Standplatz für Bierwagen auf der Auto-
meile (Lühnertorkreisel): 300 €/Wagen für 
2 Tage(Samstag & Sonntag; eingeschränk-
te Zeiten: 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr)

Anforderungen:

 »der Ausschank muss mit Getränken aus 
dem Sortiment unserer Sponsoren erfol-
gen, d.h. Bier von Hasseröder und Softge-
tränke von Blankenburger Wiesenquell
 »Getränke, die sich nicht im Verkaufssorti-
ment der beiden genannten Anbieter be-
finden, dürfen die Auswahl ergänzen (z.B.: 

Coca-Cola)
 »die Beschaffung und Bewirtschaftung der 
Bierwagen verläuft in Eigenregie
 »der Standplatz lt. Standplan wird vom Or-
ganisationsteam zugewiesen und ist bin-
dend

2. Gesucht wird ein Gastronom für das 
Catering der Künstler und des Organisati-
onsteams

Anforderungen:

 »das Catering muss an allen 3 Veranstal-
tungstagen für Künstler, die lt. Vertrag zu 
versorgen sind, und alle Mitglieder des 
Organisationsteams bereitstehen
 » es handelt sich um eine reine Speisenver-
sorgung
 »gewünscht werden Kalt-/Warmanteile
 »genaue Absprachen (Zeiten und Ort) erfol-
gen bei Vertragsabschluss

Bitte melden Sie sich bis zum 29.02.2016 
mit Ihrer Bewerbung beim Organisations-
team unter

 mitmachen-asf@blankenburg.de

oder schriftlich an:

 Stadt Blankenburg (Harz)
 Stichwort: Altstadtfest
 Harzstraße 3
 38889 Blankenburg (Harz)

Die Auswahl erfolgt anhand eines Losver-
fahrens.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und 
die Zusammenarbeit!

Ihr Organisationsteam Altstadtfest Blan-
kenburg (Harz)
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Einfach mal die Seele baumeln lassen …
Massage, Wellness, Kosmetik und Fußpflege

Nadine Keffel
38855 Wernigerode, Ilsenburger Straße 42c  
(Einfahrt WWG, hinter der Apotheke, rechts) 

www.massage-keffel.de
Telefon 0 39 43 / 60 45 36
Öffnungszeiten:
Mo, Mi und Fr 8.00 – 16.30 Uhr
Di und Do 11.30 – 20.00 Uhr 
Terminvereinbarungen außerhalb der  
Öffnungszeiten möglich.Gutscheinverkauf

DIGITALDRUCK
• Druck auch kleiner Auflagen
• hohe Druckqualität
• Personalisierung 
• kompetente Beratung
• kostengünstig & schnell

Informationen unter 
Telefon: 03943 5424-0

Max-Planck-Str. 12/14 • 38855 Wernigerode
E-Mail: digitaldruck@harzdruck.de

www.harzdruckerei.de

NEU!

03944/363810

Cetox GmbH & Co. KG  |  Alte Rübeländer Straße 3  |  Hüttenrode

Sand- und Wasserstrahlen
Betonsanierung Bodenbeschichtungen

Strahltechnik Baggerarbeiten03944/363810
Pflasterarbeiten

Damit aus Bläddsjen Plätzchen werden 
Rezept für erfolgreiche Lese-/Rechtschreibförderung

Zubereitung

Arbeitszeit: ca. 2-3 Jahre 
Schwierigkeitsgrad: normal  
Kalorien p. P.: keine Angabe 

Man nehme die Schwierigkeiten eines Kindes im Lesen und Schreiben, den wis-
senschaftlich fundierten Rechtschreibtest schreib.on sowie über 30 Jahre Erfah-
rung in der Therapie lese- und rechtschreibschwacher Kinder und Jugendlicher. 
Man würze die LRS-Förderung mit individuell zugeordneten LOS-Lehrmaterialien, 
perfekt abgestimmten, speziellen Online-Programmen und LOS-Pädagogen. 
Durchhaltevermögen und eine Prise Spaß hinzufügen und kräftig umrühren. Sie 
können beobachten, wie Ihr Kind schnell sein Lachen zurückgewinnt, wieder 
gerne zur Schule geht und die Voraussetzungen für einen gelungenen Schul-
abschluss schafft. Als Nebenwirkung stellt sich mit großer Wahrscheinlichkeit 
eine Rückkehr des Hausfriedens ein.

Sie wollen wegen einer speziellen Lese-/Rechtschreibförderung mit uns 
Kontakt aufnehmen:

Rufen Sie Yvonne Zilling an unter
03943 6942630 in Wernigerode   
03941 6216392 in Halberstadt

Schreiben Sie uns eine E-Mail an
LOS-Wernigerode@LOSdirekt.de

Besuchen Sie uns im Internet auf 
www.LOS.de www.LOS.at

Förderung im LOS - 

die beste Entscheidung

31.01.2016 | Ilsenburg
Harzlandhalle

14.02.2016 | Ilsenburg
Harzlandhalle

13.02.2016 | Ballenstedt
Schlosstheater

16.03.2016 | Halberstadt
Freizeit- und Sportzentrum

Showhighlights in Ihrer Region

Tickets versandkostenfrei unter www.resetproduction.de,  
✆ 0365 - 5481830, u.a. bei der Volksstimme, bei der Touristinfo 
Ballenstedt sowie an allen bekannten VVK-Stellen.
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Beteiligungsbericht 2013 der Stadt Blankenburg 
(Harz)

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat den Beteiligungsbe-
richt 2013 in seiner Sitzung am 29.10.2015 zur Kenntnis genommen.

Gemäß § 130 Absatz 3 des Kommunalverfassungsgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt (Kommunalverfassungsgesetz – KVG LSA) 
vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) liegt der Beteiligungsbericht 
2013 in der Zeit vom 30.11.2015 bis 10.12.2015 zur Einsichtnahme 
im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstr. 3, Haus 1, zu 
den üblichen Öffnungszeiten aus.

Blankenburg (Harz), 29.10.2015

Gez. Heiko Breithaupt
Bürgermeister

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte
(Flurneuordnungsbehörde)
Große Ringstraße 52
38820 Halberstadt

Halberstadt, den 03.11.2015
Aktenzeichen
12 - 611 B1 HZ0 086 

Ladung zum Anhörungstermin im 
Beschleunigten Zusammenlegungsverfahren 
„Helsunger Bruch“, Landkreis Harz, Verf.-Nr. HZ0 
086
(Grundlage: § 59 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG), in der jeweils 
gültigen Fassung)
Für das Gebiet des Beschleunigten Zusammenlegungsverfahrens 
„Helsunger Bruch“, Landkreis Harz, Verf.-Nr. HZ0 086, ist der Zusam-
menlegungsplan nach § 100 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) auf-
gestellt und genehmigt worden.

Der Zusammenlegungsplan wird hiermit öffentlich bekannt ge-
geben.
Er liegt während der Dienststunden im

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte
Große Ringstraße 52, 38820 Halberstadt 

vom 03. Dezember 2015 bis 17. Dezember 2015
zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
Bitte vereinbaren Sie bei Bedarf einen Termin.
Während der öffentlichen Auslegung wird den Beteiligten auf 
Wunsch der Inhalt des Zusammenlegungsplans erläutert.
Grundstückseigentümer und Erbbauberechtigte erhalten einen 
Auszug aus dem Zusammenlegungsplan.
Alle nach § 10 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) an der Beschleu-
nigten Zusammenlegung Beteiligten (§ 10-1. Teilnehmer und § 
10-2. a-f Nebenbeteiligte) werden zu dem am

Donnerstag, den 17. Dezember 2015 um 14:00 Uhr im
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte 

(Raum 138) Große Ringstraße 52, 38820 Halberstadt
stattfindenden Anhörungstermin eingeladen. 
Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass Widersprüche gegen den 
bekannt gegebenen Zusammenlegungsplan zur Vermeidung des 
Ausschlusses nach § 59 Abs. 2 FlurbG nur in diesem Anhörungs-
termin vorgebracht werden können. 
Ein Erscheinen ist nicht notwendig, wenn kein Widerspruch 
vorgebracht werden soll.

Im Auftrag

Gez. Anke Zwierzina

Bekanntmachung Amtsblatt der öffentlichen Ver- 
und Entsorgungsunternehmen im Landkreis Harz

Es wird darauf hingewiesen, dass die aktuelle Ausgabe Nr. 7 des 
Amtsblattes der öffentlichen Ver- und Entsorgungsunternehmen im 
Landkreis Harz vom 30. Oktober 2015 im Bürgerbüro der Stadt 
Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, Erdgeschoss, in 38889 
Blankenburg (Harz) zu den Sprechzeiten eingesehen und als 
PDF-Dokument von der Internetseite www.wahb.eu heruntergela-
den werden kann.

 
Sitzungstermine Dezember 2015
01.12.2015 Ausschuss für Soziales, Schule, Sport,   
   Jugend und Senioren  18.30 Uhr

10.12.2015 Stadtrat  18.30 Uhr

Ortschaftsratssitzungen

keine

Inhalt:

–   Beteiligungsbericht 2013 der Stadt Blankenburg (Harz)

–   Ladung zum Anhörungstermin im Beschleunigten Zusam-

menlegungsverfahren „Helsunger Bruch“, Landkreis Harz, 

Verf.-Nr. HZ0 086ht

–   Bekanntmachung Amtsblatt der öffentlichen Ver- und Entsor-

gungsunternehmen im Landkreis Harz

Amtliche Bekanntmachungen
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Wiederkehrende Veranstaltungen:
Glockenspiel am Rathaus (täglich 11, 15 
und 18.30 Uhr)

Führungen der Tourist- und Kurinformation 
(03944 2898), www.blankenburg-tourismus.
de
Führung durch das Kleine Schloss. Lassen 
Sie sich in die Vergangenheit der Welfen 
zurückversetzen. Gezeigt werden zum Teil 
hochwertige Originalobjekte mit denen zwei 
Zimmereinrichtungen des Kleinen Schlos-
ses nachgestaltet sind. Interessante Erläute-
rungen zur Geschichte der Welfen ergänzen 
die Ausführungen. (Fr., 15 Uhr)

Nachtwächterrundgang durch die histori-
sche Altstadt. Der besondere Rundgang 
durch die Innenstadt im Schatten der Nacht 
offenbart ganz neue und geheimnisvolle 
Blickwinkel auf die Stadt. Treffpunkt: hist. 
Rathaus; Dauer ca.1 Std (Fr., 21 Uhr)

Kloster Michaelstein, Michaelstein 3 
(03944 903015), www.kloster-michaelstein.
de
„KlangZeitRaum – Dem Geheimnis der 
Musik auf der Spur“, multimediale Ausstel-
lung zur Musikgeschichte (Di. – Sa., 14 bis 
17 Uhr, sonn- und feiertags, 10 bis 17 Uhr)

Großes Schloss, Verein Rettung Schloss 
Blankenburg e.V. (03944 3676223), www.
rettung-schloss-blankenburg.de
Schlossinnenhof geöffnet. (Di. – So., 10 bis 
16 Uhr)
Führungen durch das Große Schloss. Treff-
punkt: Schloss-Innenhof. Dauer ca. 1 Stun-
de. Das Schlosscafé ist geöffnet und lädt zu 
Kaffee und Kuchen ein. (Sa., 14 bis 16 Uhr)
„Die Neuberin“ – Ausstellung über das Wir-
ken von Frederike Caroline Neuber. Sie war 
die erste deutsche Prinzipalin und Schau-
spielerin eines deutschen Theaters und hat 
einige Jahre (1727 bis 1733) am Blankenbur-
ger Hof gewirkt. (Sa., 14 bis 16 Uhr, „Theater-
garderobe“, im Rahmen der Schlossführun-
gen)
„Damit Vergangenheit Zukunft hat“. Do-
kumentation zum 10-jährigen Jubiläum des 
Vereins Rettung Schloss Blankenburg (Di. – 
So., 10 bis 16 Uhr)

Glasmanufaktur Harzkristall, Im Freien 
Felde 5 im Ortsteil Derenburg (039453 
68022), www.harzkristall.de, täglich geöffnet 
von 10 bis 18 Uhr

Erlebnisführungen durch die Hütte. (tägl. 
10.30 bis 15.30 Uhr, stündlich)
Glasblasen für Gäste, Schauwerkstatt. (Mo. 
– Sa., 10 bis 17 Uhr, So., 10 bis 16 Uhr)
Glückskugel blasen am Hüttenofen. (So., 10 
bis 16 Uhr)

Indianermuseum Derenburg, Bleichstraße 
2/Ecke Kornstraße im Ortsteil Stadt Deren-
burg (0176 82663964)
Indianerkulturen von Südamerika bis zu 
den Inuit. Führung durch die Ausstellung 
mit lebensgroßen Dioramen mit Wohnge-
bäuden, Figuren, Tieren und über 3000 Ex-
ponaten aller indigenen Kulturen aus 
10 000 Jahren Erleben Sie die Kultur und die 
Lebensweise der einstigen Ureinwohner 
Amerikas. Dauer ca.1 Stunde. Eintritt: Er-
wachsene: 5 €; Kinder: 3 €. (So., 14.30 Uhr)

Heimatstube Derenburg, Obermauerstra-
ße 8 „Schwanecke Villa“; Hannelore Lan-
ger(039453 450)
Geöffnet an jedem 1. und 3. Dienstag im 
Monat ab 17 Uhr (bei Bedarf nach Abspra-
che)

O.F.u.S. e.V. im Skorpion Gym, Turnhalle 
der August-Bebel-Schule (Helsunger Straße 
34), Jan Kruschwitz, kontakt@ofus-ev.de
Kampfkunst – Balintawak Blankenburg 
(Harz). (Trainingszeiten: Di., 18 bis 19.30 Uhr; 
Mi., 18 bis 19.30 Uhr; Fr., 18 bis 19.30 Uhr)

Nordic Walking, Hannelore Klingenberg 
(03944 900051)
Nordic Walking. Treffpunkt: Thiepark (Mo. 
und Do., 18 Uhr)

Kantorei, Kantor Jürgen Opfermann (03944 
365407)
Kantoreiprobe. Die Chöre laden zum Mitsin-
gen ein. (Mo., 19.30 Uhr)
Jungbläser. (Mi., 18.30 Uhr)
Posaunenchor. (Mi., 19.30 Uhr)

QiGong im Frauenzentrum Georgenhof, 
Herzogstraße 16, Liesel Klingenberger 
(03943 634776)
QiGong – ein Weg zu innerer Balance 
und hoher Lebensqualität. (Mo., 16.30 Uhr)

Blankenburger Singgemeinschaft e.V., 
Ulrike Brandtmann (03944 61456)
Probeabend. (Do., 19.30 Uhr)

Veranstaltungen zur Weihnachtszeit fin-
den Sie in unserem Spezial „Sternthaler 
und mehr…“ auf den Seiten 11 bis 13.

Mittwoch, 2. Dezember 2015
15 Uhr Stammtisch der Harzer Wanderna-
del, Altdeutsches Kartoffelhaus. Harzer 
Wandernadel (03944 9547148)

Samstag, 5. bis Sonntag, 6. Dezember
Fahrt mit der „Bergkönigin“, einer histori-
schen Dampflokomotive, von Blankenburg 
(Harz) nach Rübeland und zurück. Erleben 
Sie am Samstag den AdventsExpress und 
am Sonntag den NikolausExpress.

Abfahrt ab Blankenburg, Hbf. 13.50 Uhr, 
Rückfahrt ab Rübeland 16.15 Uhr. Karten: 
Touristinformation (03944 2898), Arbeitsge-
meinschaft Rübelandbahn e.V. (0175 
5966134), www.arbeitsgemeinschaft-ruebe-
landbahn.de

Sonntag, 6. Dezember 2015
9.30 Uhr geführte Wanderung zum Teu-
felsgrund. Gute Unterhaltung und schöne 
Naturerlebnisse erwarten die Teilnehmer bei 
dieser Wanderung. Treffpunkt: Teufelsbad 
Fachklinik. Tourist- und Kurinformation 
(03944 2898), www.blankenburg-tourismus.
de

Sonntag, 20. Dezember 2015
9.30 Uhr Geführte Wanderung durch das 
Birkental. Gute Unterhaltung und schöne 
Naturerlebnisse erwarten die Teilnehmer. 
Treffpunkt: Teufelsbad Fachklinik. Tourist- 
und Kurinformation (03944 2898), www.
blankenburg-tourismus.de

Samstag, 26. Dezember 2015
19 Uhr Ehemaligentreffen, Atrium des 
Gymnasium „Am Thie“, Blankenburg (Harz).

Sonntag, 27. Dezember 2015
17 Uhr „Von ganzem Herzen“ – ein Abend 
mit Angelika Milster. Die Ausnahmekünst-
lerin lädt zu einem faszinierenden und be-
zaubernden Hörerlebnis mit deutschen und 
internationalen Weihnachtsliedern ein. 
Geistliche Lieder treffen auf zeitgenössische 
Popsongs, traditionelle Weihnachtslieder auf 
bekannte Musicalmelodien. Bergkirche St. 
Bartholomäus Karten: Tourist- und Kurinfor-
mation (03944 2898), Kantor J. Opfermann 
(03944 365407)

Donnerstag, 31. Dezember 2015
15.30 Uhr und 18.30 Uhr „Ein Jahr ist 
abermal verschwunden“ – Silvesterkonzert 
in der Musikscheune. Gespielt wird Georg 
Gebels „Neujahrsoratorium“ und es erwar-
ten Sie musikalische Silvesterüberraschun-
gen mit den Vokalsolisten und dem Tele-
mannischen Collegium Michaelstein. Ein-
tritt: Preis 1: 21,50 € (erm. 17 €), Preis 2: 18,50 
€ (erm. 14 €). Kloster Michaelstein (03944 
903015), www.kloster-michaelstein.de

15.30 Uhr und 18.30 Uhr „Dinner for One 
– mit musikalischen Überraschungen“ Zu 
sehen und zu hören ist im Theatersaal von 
Schloss Blankenburg wieder das beliebte 
Silvesterspektakel des Telemann-Kammeror-
chesters Michaelstein. Eintritt: 24 €. Verein 
Rettung Schloss Blankenburg e.V. (03944 
3676223)

16.01 Uhr „… fast alles nur geklaut“ – Sil-
vesterkonzert mit dem Männergesangs-

Kulturkalender der Stadt Blankenburg (Harz) – Dezember 2015
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quintett „Die Spinnesänger“, Vokal-Comedy 
mit klassischem Hintergrund. Konzert mit 
anschließendem optionalem 4-Gang-Menü. 
Preis ohne Menü: 15,50 €, Preis inkl. 
4-Gang-Menü: 49 €. Hotel Gut Voigtländer 
(03944 36610)
19 Uhr Silvesterfeier im Sportforum. Die 
größte Party der Stadt mit Musik und Enter-
tainment zum Jahreswechsel steigt im Sport-
forum. Durch den Abend führt Moderator 
„RobeMade Events“. Die Live-Band „Malibu 
Stixx“ sorgt für eine Superstimmung. Ort: 
Sportforum, Regensteinsweg 12, Kartenvor-
verkauf: Touristinfo, Café Nest und Sonnen-
tempel, Veranstaltungsservice Leuteritz (0160 
94483851)

19.30 Uhr Silvesterfeier im Dorfgemein-
schaftshaus Börnecke. Die traditionelle 
Selbstversorger-Party. Jeder Gast versorgt 
sich selbst mit Essen und seinen Lieblings-
getränken. Bier und alkoholfreie Getränke 
verkauft der Veranstalter. Für beste Partys-
timmung und Unterhaltung sorgt ein DJ. 
Kulturverein Börnecke e.V. (03944 68122)

19.30 Uhr Silvesterball im Hotel „Zum 
Klosterfischer“. Erstklassige Livemusik be-
gleitet Sie durch diesen besonderen Abend. 
Vom Schlager, Oldie bis zu den Hits von 
Heute erwartet Sie ein breites Repertoire, live 
gesungen und gespielt. Kulinarisch werden 
Sie durch das sehr kreative Küchenteam 
rundum verwöhnt. Hotel „Zum Klosterfi-
scher“ (03944 351114)

Harzklub Zweigverein Blankenburg e.V. 
(03944 365007)
Wanderung auf den Brocken. 25 Jahre frei-
er Brocken! Torfhaus – Eckersprung – Neuer 
Goetheweg – Brockenstraße – Brocken und 
zurück. Strecke ca. 18 km, schwere Wande-
rung. Treffpunkt: PP Theaterstraße (Do., 3. 
Dez., 7.30 Uhr)

Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
im Alten E-Werk, Neue Halberstädter Straße 
1-3 (03944 3481)
Gymnastik für Senioren. (Mo., 9 und 10 
Uhr; Mi. und Do., 10.15 Uhr)
Senioren kommunizieren englisch. (Fr., 9 
Uhr)
Senioren-Spielenachmittag. (Mo., 14 Uhr)
Geselliges Beisammensein. (Mo., 30. Nov.; 
14.30 Uhr)
Preisskat – Jeder Spieler gewinnt. (Di., 1. 
Dez.; 14 Uhr)
Handarbeitsnachmittag. (Mi., 2. und 16.
Dez.; 14 Uhr)
Tagesfahrt nach Braunschweig zum Mo-
dehaus „Adler“, in die Schloss-Passagen und 
zum Weihnachtsmarkt. (Di., 8. Dez.; 8 Uhr ab 
Klubh. HW; Theaterstr.; LIDL; Bahnhof, Re-
genstein, Oesig)
Romménachmittag der Ortsgruppen 7 und 
9 der Volkssolidarität. (Mi., 9 und 23. Dez.; 14 
Uhr)
Schwimmfahrt zum Hasseröder Ferien-
park. (Mi., 16. Dez.; Abfahrt 8.15 Uhr ab Geh-
ren)
Schwimmfahrt nach Benneckenstein. (Fr., 

18. Dez.; Abf. 10.45 Uhr)

Sozialverband Deutschland – Ortsver-
band Blankenburg (Harz), Elke Nowakowski 
(03944 64733), in der „Alten Schule“ Blan-
kenburg/Oesig
Sprechtag. (Mo., 1. und Di., 2. Dez., 11 bis 13 
Uhr)
Handarbeits- und Spielerunde (Mo., 1. und 
Di., 15. Dez., 14 bis 17 Uhr)
Jahresabschlussversammlung (Do., 4. Dez., 
16 Uhr)

Gottesdienste der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Blankenburg (Harz) (03944 
366362)
Gottesdienst in der Lutherkirche (So., 6., 13. 
& 20. Dez.; 10 Uhr)
Gottesdienste zu Heiligabend (Do., 24. 
Dez.):

Klosterkirche Michaelstein (14 Uhr)
Bergkirche St. Bartholomäus mit Krippen-
spiel (15.30 Uhr)
Bergkirche St. Bartholomäus (17 Uhr)
Klosterkirche Michaelstein – musikali-
scher Gottesdienst „Zur Heiligen Nacht bei 
Kerzenschein“ (22 Uhr)
Gottesdienst mit Chor in der Lutherkirche 
(Fr., 25. Dez., 10 Uhr)
Gottesdienst mit Posaunenchor in der 
Bergkirche St. Bartholomäus (Sa., 26. Dez., 
10 Uhr)

Gottesdienst mit Andacht zum Jahresende 
in der Bergkirche St. Bartholomäus (Do., 31. 
Dez., 17 Uhr)

Herbstzeit ist die Zeit , in der die jungen 
„Waldfüchse“ - Vorschulkinder von fünf Kin-
dertagesstätten in der Stadt Blankenburg, 
(Harz) - durch den Wald ziehen.
Dabei handelt es sich um ein Projekt der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Sach-
sen-Anhalt und dem Jugendwaldheim „Lin-
denberg“ in Blankenburg.
Ziel des Projektes soll es sein, die Kleinsten 
für die Natur zu begeistern, sie „hinter dem 
Ofen“ oder vor dem Fernseher hervorzulo-
cken, sie durch die Wahrnehmung ihrer 
Umwelt mit allen Sinnen auf die Schule vor-
zubereiten, sagt Karin Klinghardt, Leiterin 
des Jugendwaldheimes „Lindenberg“. Zu je-
der Jahreszeit wird ein „Waldtag“ angeboten, 
der durch die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Jugendwaldheimes „Lindenberg“ 
gestaltet wird. Als Eröffnungsveranstaltung 
ist das Thema „Herbst“ genau richtig: Farben-
pracht wohin man schaut, raschelndes 
Laub, Früchte zum Basteln – und was die 
Blätter so bunt macht, erfahren die Kinder 
auch gleich noch.
Bei Spiel und Spaß Lust auf die Natur be-
kommen, ganz nebenbei etwas lernen und 
kleine Erinnerungen mit in die Kindertages-

stätte nehmen, darauf freuen sich die Kin-
der. „Waldfüchse“ sind neugierig, schlau und 
immer zu Späßen aufgelegt, strolchen gern 
im Unterholz umher und trotzen jedem Wet-
ter. Inzwischen hat sich das Projekt landes-

weit etabliert: 135 Kindertagesstätten Sach-
sen-Anhalts nehmen daran teil. Wünschen 
wir den Kleinsten auf dem Weg in die Schu-
le noch spannende und aufregende Tage!
 Karin Klinghardt

Schlaue Waldfüchse erkunden die herbstliche Natur

Waldfüchse der Integrativen Kindertagesstätte Oesig der GVS Blankenburg.
Thema: „Der Herbst steht auf der Leiter“.
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Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg
www.immer-ein-zuhause.de · Telefon  0 39 44 / 36 93 71

Seniorenwohngemeinschaften:
•    Bei Bedarf Unterbringung in einer unserer liebevoll ausgestatteten und betreuten Seniorenwohn-

gemeinschaften
•   hier richten Sie Ihre Wohnung mit Ihren Möbeln und persönlichen Dingen mit unserer Hilfe ein, 

gestalten von der Farbe bis zur Dekoration selbst
•    Sie leben hier selbstbestimmend und gestalten Ihren Tag mit (vom Kochen bis zum allwöchent-

lichen Schwimmen und allen Aktivitäten)
Sie werden hier wenn nötig 24 h am Tag versorgt, bei allen Pflegestufen und jeder Art von Hilfebedarf. 
Ein Umzug bei Schwerstpflegebedarf kann ausgeschlossen werden. Ihre Angehörigen haben jederzeit 
die Möglichkeit bei Ihnen zu sein, da Sie einen eigenen Schlüssel zu ihrer Wohnung haben! 
Unser Versprechen an Sie: Sie zahlen egal bei welcher Versorgung und Leistung in der Häuslichkeit keinen 
Cent dazu! Keine Mehrleistungsberechnung, keine Investitionskosten –  Ihr Pflegegeld ist ausreichend!

Wir stehen seit 2001 für:
•  Hilfe in allen Lebenslagen vom Einkauf bis zur Grundpflege
• Höchste Qualität, Fürsorge und großes Engagement bei allen Hilfeleistungen
•  Betreuung bei Demenz in der Häuslichkeit 
•  Verträge mit allen Kassen   
•   Zusätzliche Betreuungsleistungen bei eingeschränkter Alltagskompetenz §45b
•   Zusammenarbeit mit allen Ärzten, Ämtern und med. Versorgern

Erreichbar: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

Ihre Vorteile, wenn Sie sich für uns entscheiden:
•    Organisation aller Belange in der Pflege von der Krankenhausentlassung bis zur Ausstattung der Wohnung mit Hilfsmittel, eine  

bedarfsgerechte Versorgung nur auf Sie und Ihre Bedürfnisse angepasst
•   Versorgung wenn nötig in der Nacht – wir haben in der Ambulanz als einzige einen Dauernachtdienst
•   Alle Organisationen, Hausbesuche, Telefonate, Anschreiben,  Apothekenfahrten, Arztfahrten,  

Kostenvoranschläge verstehen wir als kostenlosen Service für Sie

Nach wiederholter Prüfung durch den medizinischen Dienst der Krankenkassen (MDK) erhielten wir in allen Bereichen 
die Bestnote 1,0! Wir freuen uns, Sie weiterhin in dieser hohen Qualität betreuen zu dürfen.

Zusätzlich zu den Angeboten 
in den Seniorenwohngemein-
schaften bieten wir unsere 
Leistungen zum Beispiel 
auch im Seniorenwohnpark 
Zimmermanns Mühle an.

Sozial- und Krankenpflege-Service 
Ralph Gehrke
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Allen Jubilaren des Monats Dezember 2015 gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister
Rüdiger Klamroth, Werner Greif, Christina Moj, Ilona Kresse, Manfred Busse, Jürgen Baum und Ulf Voigt.

Hinweis: Mit Inkrafttreten des neuen Bundesmeldegesetzes (§ 50 Abs. 2 BMG) zum 01.11.2015 darf die Meldebehörde nur noch 
Auskunft zu Altersjubiläen ab dem 70. Geburtstag und jedem fünften weiteren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag zu jedem 

folgenden Geburtstag erteilen. Wir veröffentlichen die Geburtstagsjubiläen in der neuen, dem Gesetz angepassten Form.

Blankenburg (Harz)

01.12. 80 Pannier Edith
02.12. 70 Pietsch Ernst
03.12. 95 Hieckmann Fritz
03.12. 75 Lange Christel
04.12. 75 Paul Joachim
05.12. 75 Fischer Christa
06.12. 80 Worm Christel
08.12. 80 Koggel Martha
09.12. 90 Marschner Eberhard
09.12. 75 Schwarzer Gerlinde
11.12. 70 Kolb Bernd
12.12. 80 Braatz Margot
12.12. 70 Noll Hanns-  
   Michael
13.12. 75 Bittner Ursula
13.12. 75 Büchau Irmgard
13.12. 80 König Rosemarie
13.12. 80 Kramer Anna
14.12. 75 Bittner Ursula
14.12. 75 Köther Klaus
16.12. 75 Baake Günter
19.12. 70 Helmholz Friedhelm
21.12. 80 Albers Adelheid

21.12. 70 Mischok Gerhard
21.12. 80 Schmäck Heinz
22.12. 80 Kermer Harry
23.12. 70 Bossow Hartmut
23.12. 80 Nehrkorn Dorothea
23.12. 75 Unger Otto
25.12. 75 Bindseil Barbara
25.12. 70 Ebert Eckhard
25.12. 70 Kleefeld Peter
25.12. 70 Pungar Chrisenta
25.12. 70 Wutschke Heidi
26.12. 75 Babatz Eva
26.12. 75 Wolff Rosemarie
27.12. 75 Schmidt Veronika
29.12. 75 Wiedenbein Ernst
30.12. 70 Olbrich-Thomas Annemarie
31.12. 70 Langer Heidi

Cattenstedt
14.12. 75 Dörfert Klaus
21.12. 90 Jahns Anneliese

Derenburg
04.12. 80 Brüser Helga
12.12. 75 Göhre Rolf Helmut

15.12. 70 Goihl Ferdinand
24.12. 75 Wolter Eike

Heimburg
07.12. 80 Wolff Brigitte
13.12. 85 Fuchs Christa
14.12. 75 Keddi Karl
15.12. 75 Heinemann Rita
19.12. 80 Wand Helmut
21.12. 70 Stammer Marianne

Hüttenrode
10.12. 75 Konwalinka Siegfried
28.12. 75 Stein Brigitte

Timmenrode
08.12. 75 Schilling Christa
12.12. 85 Rasehorn Edith
26.12. 90 Schmidt Walter

Wienrode
18.12. 70 Nickel Bärbel
24.12. 70 Wedral Christa

Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
der Grundschule „Martin Luther“ begaben 
sich am 2. November auf eine spannende 
„Spurensuche“ zum Namensgeber ihrer 
Schule nach Wittenberg. Bei einem Spazier-
gang erkundeten sie bedeutende Gebäude 
und historische Wirkungsstätten Luthers in 
der Stadt an der Elbe.
Auf humorvolle Weise erlebten die Kinder bei 
einem Besuch der historischen Druckerstube 
im Cranachhof, welch wichtigen Einfluss der 
Buchdruck auf die Verbreitung seiner refor-
matorischen Schriften hatte. Die 67 teilneh-
menden Viertklässler erfuhren Interessantes 
über bedeutende Wegbegleiter und Mitstrei-
ter des Reformators in seiner Zeit.
Ein weiterer Höhepunkt war der Aufenthalt in 
der Museumspädagogik des berühmten
Lutherhauses. Beim „Schreiben mit Tinte und 
Feder“ probierten sich die jungen Entdecker 
in der Schrifttechnik des Mittelalters aus. Die 
Besichtigung der im Original erhaltenen 
Lutherstube, der ersten übersetzten Bibelaus-
gabe und der erhaltenen Kanzel, von der 

einst auch Luther erstmals in deutscher Spra-
che predigte, hinterließ bei den Teilnehmern 
des Exkursionstages bleibende Eindrücke. 

Vorbereitet wurde dieses nun schon zum vier-
ten Mal durchgeführte Projekt im Rahmen 
des wertebildenden Unterrichts.

Grundschüler auf Luthers Spuren in Wittenberg

Schreiben mit Feder und Tinte wie zu Luthers Zeiten.
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In Derenburg eröffneten die Karnevalisten  
ihre fünfte Jahreszeit mit einem kräftigen 
dreifachen „Hotte hü!“. Eckard Brockob und 
Werner Bodestedt brachten mit ihren Re-
den von der Rathaustreppe aus das närri-
sche Volk in Stimmung. Zur „Machtüber-
nahme“ waren Prinz Thomas II und ihre 
Lieblichkeit Nicole I angetreten. Bürger-
meisterin Christina Moj, als Hexe kostü-
miert, musste den Rathausschlüssel aus-
händigen. Trotz anderslautender Gerüchte 
finden die Büttensitzungen wie immer im 
„Weißen Adler“ statt , bekräftigte Hans-
Holger Werner, der durch das Programm 
führte.

Die Sitzungen finden am Sonnabend, 16., 
23. und 30 Januar sowie am Freitag, 5. 
Februar statt. Die Senioren sind am Sonn-
tag, 31. Januar, zur Rentnersitzung ein-
geladen. Kinderkarneval ist am Sonntag, 
24. Januar. Der große Karnavalsumzug 
bewegt sich am Sonnabend, 6. Februar, 
durch „Strohkopphausen“.

Foto links: Blankenburgs Prinzenpaar sind 
in diesem Jahr Svenja Wollner und Martin 
Reinert. Ihnen zur Seite steht das Kinder-
prinzenpaar Melina und Lennox, vorn Jette 
Michel alias „Blanki“.
Die Narren regieren: Frank Wermuth, Prä-
sident des Blankenburger Karnevalvereins 
1992 e.V., nimmt den Rathausschlüssel 
von Bürgermeister Heiko Breithaupt entge-
gen (unten rechts).
Nach der Eröffnungszeremonie gibt es ei-
nen erfrischenden Schluck Bier aus dem 
frisch angezapften Fass (unten links).

Am Freitag, 5., und am Sonnabend, 6. 
Februar, sind alle Blankenburgerinnen 
und Blankenburger zu den närrischen Sit-
zungen in das Sportforum eingeladen. Die 
Mädchen und Jungen feiern den Kinder-
fasching am Sonntag, 7. Februar, eben-
falls im Sportforum.

„Hotte hü!“ und „BKV Helau!“ - Karneval in Blankenburg und Derenburg
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Sylvio Blauwitz | Rohdenbergstraße 15 | 38889 Blankenburg/Harz

Taxi Blauwitz

03944 2024
Autotelefon: 0172 3700500

Fax: 03944 354168

Rollstuhltaxi und Kleinbusse

Krankenfahrten für alle Kassen

Kleintransporte

Telefon 03944 9001-0

Werbung im Amtsblatt?
Ihre Anzeige in Topqualität, eingebettet in seriöse 
lokale Nachrichten und  an alle Haushalte verteilt.

Unser Kundenberater Ralf Harms infomiert Sie gern.

Telefon: 0 39 43 / 54 24 27
E-Mail: r.harms@harzdruckerei.de
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Meisterservice für alle Marken

PKW - , Transporter - Reparatur bis 7,5t
Karosserieinstandsetzung, Richtbankarbeiten
Inspektion an Neufahrzeugen mit Erhalt der Herstellergewährleistung
3D Achsvermessung
HU/AU täglich
Klimaanlagenservice
modernste Fahrzeug- und Motorendiagnose
Reifenservice
Autoglasservice
Nachrüstung von Standheizungen, Freisprecheinrichtungen, Mediazubehör etc.
Werkstattersatzfahrzeuge PKW und Transporter
Anhänger- Vermietung, Verkauf, Zubehör und Service

www.priesterjahn-automobile.de

Abschleppdienst - Pannenhilfe - Anhängervermietung

38889 Blankenburg  - Weinbergstr. 17 - Tel.: 03944/63406

Priesterjahn Automobile 

E-Mail: priesterjahn.automobile@t-online.de
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